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Stadt Duisburg Bebauungsplan Nr. 594 DE>f Be.bauungsplan besteht aus - diesem Blatt - Es wird bescheinigt, daß die Bestandsangaben 
mit dem Liegenschaftskataster und der Ört= 
lichkeit übereinstimmen und daß die Festlegung 
der städtebaulichen Planung geometrisch ein= 
deutig ist. 

Für· die Erarbeitung des Planentwurfs. 

-Beeck-
für den Bereich zwischen BruckhauserStraße,Leibnizstraße,Karolingerstraße, 
Werntgenstraße,Neanderstroße und Windmühlenstraße. 

Gemarkung Beeck Flur 16, 20 u.21 
M11ßstab 1, 500 

Dieser Plan enthält Festsetzungen nach dem Bundesbaugesetz vom 23.6.1960(BGBl.IS.341),derllaunut-

. -. . Hauptblättern - Ne:benblal t Nebe:nbli!ittertl 
einer Begründung - dem Eig1ntümeF"erzeiE~Ais 
-. Blatt Längsschnitte und .~ Blatt Querschnitte. 

Die Zusammengehörigkeit ist auf den einzelnen 
Teilen beurkundet. (Mit AusnaAme der llauplblät!e•) 

Duisburg, den . .<i. ... $JY11.. 

Vermessungs-und Katasteramt 

.9.e.z ; ... CrY.~.9.l.'.9.t.. 

Duisburg, den 24.8,1971 
OuiSburg, den 24,8.19'71 

Vermessungs- und Katasteram1 Stadtplanungsamt 

1[ 

Sonstiges 

neuer Bordstein 

Straßenachse 

Messung!l inie 

m 

+ 

+ 
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Textliche Festsetzungen 

I. Festsetzungen über die äußere Gestaltung baulicher Anlagen gemäß 
§ 4 der 1. Verordnung zur Durchführung des Bundesbaugesetzes vom 
29. 11. 1960 (GVBl. NW S. 433) sowie § 103 der Bauordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen: 

a) Als Einfriedigungen an Nachbargrenzen in WA-Gebieten ist nur. 
die Errichtung von durchsichtigen Einfriedigungen oder Hecken 
in einer Höhe von 1,25 m zulässig. 

b) Die nicht ilberbaubaren Streifen entlang der öffentlichen Straßen 
sind als Vorgärten zu begrünen und zu unterhalten. Entlang 
dieser Straßenabschnitte dUrfen Einfriedigungen nicht errichtet 
werden. Zulässig sind hier nur Rasenkantsteine. 

II. Art und Maß der Nutzung auf ilberbaubaren und nicht ilberbaubaren 
GrundstUcksflächen: 

a) In WA-Gebieten darf die Gebäudetiefe der an öffentlichen Ver­
kehrsflächen. längs den Baugrenz.en zu errichtenden Gebäude von 
14,00 m nicht überschritten werden. Ausgenommen sind die Bau­
grundstücke für Gemeinbedarf (Schule, Kindergarten und Kinder­
tagesstätte). 

b) Außerhalb der durch Baugrenzen und zulässiger Gebäudetiefe 
festgesetzten Grundflächen baulicher Anlagen sind im WA-Gebiet 
im Bereich der überbaubaren Grundstücksflächen, die unter An­
wendung der §§ 7 - 9 BauO NW zu ermitteln ist, weitere Gebäude 
lgeschossig zulässig. 

Hinweis: 

Zur Erfüllung der Forderung des § 64 der BauO NW zur Schaffung von 
Einstellplätzen und Garagen sind die entsprechenden Runderlasse des 
Ministers für Wiederaufbau und die Rund ~·erfilgungen der Landesbaubehörde 
Ruhr zugrunde zu legen. 

Vermerk: 

Mit dem Inkrafttreten dieses Bebauungsplanes sind alle nach früheren 
baurechtlichen Vorschriften und städtebaulichen Plänen im Bereich 
dieses Bebauungsplanes getroffenen Festsetzungen aufgehoben. Hierbei 
handelt es sich um 

a) die Fluchtlinienpläne 
vom 30. 4. 1903 (Bebauungsplan Beeck - Stockum) für Bruckhauser 
Straße, Prinz-Friedrich-Karl-Straße und Leibnizstraße (teilweise) 

vom 26. 8. 1909 für die Leibnizstraße (teilweise) 

vom 11. 12. 1919 filr die Bruckhauser Straße (teilweise) 

vom 3. 11. 1938 für die Karolinger-, Neander-, Werntgen- und Wind­
mühlenstraße (teilweise) 

vom 4. 9. 1952 für die Bruckhauser, Neander- und Windmühlenstraße 
eilweise) 

b) den Bebauungsplan Nr. 387 vom 10. 6. 1968 (ganz). 
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Eie;entiimer: 

~;tadt Duisbure; 

1''riedr1ch Thyssen Bergbau AG 

Rheinische Wohnstätten AG 

Evangelische K1rchengeme1nde 

Stolz, Kurt und Stolz, Ifildegard 

Matisz1k, Fritz und Ehefrau Hedwig 

EicKenfonder, Margarete 

Brzezniak, Johann wid Ehefrau Katharjna 

Hnrmes, Arnold, Ehefrau Katharina 

Schemmel, Arthur und Schernme.1 Charlotte 

Heisig, Anneliese, Ehefrau 

Bullmann, Ernst und Kessel, Theodora 

Schröder, Uwe 

Charpentier, t'lartha 1.illd Charpentier, Heinrich 

Wisberg, Annemarie, Ehefrau 

Thierfeld, Anna, Witwe 

Beecker Grundstücksgesellschaft mbH 

Stockrahm, Werner 

Köhnen, Ilse 

Köhnen, Heinrich tmd Ehefrau Julia 

Grotstollen Sybilla Elisabeth, Witwe 

22 Eommann, Wilhelm 
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24 

25 

Dieser Plan ist auf Grund von Bedenken und Anre9ungen 
in Farbe geändert worden . 

Duisburg, den 

Vermessungs- und Katasteramt Stadtplanungsamt 

Röckelein, Heinrich 

Röckelein, Heinrich Kasper und Röckelein, Werner Michael 

Sonntag, Peter 

Scheer, Paul und Scheer, Adalbert 

Gatermann, Gerhard, Witwe Katharina 

Kremer, Heinrich 

Bentges, Jakob 

Tappe, Wi)helm, Witwe Anna 

Ex, Hermann, Ex, Jakob, Frau Regina 

I-:X., Hermann 

TenbUlt, Karl, Witwe Elisabeth 

zungsverordnung i.d.F. vom 26.11.1968 [BGBl.I S.1233),! 4 der 1. Durchführungsverordnung zum Bundesbaugesetz vom Der Beschluß des Rates der Stadt über die Änderung und Er= 

Der Rat der Stadt hat am 6.9.1971 nach { 2 des Bundesbauge­
setzes vom 23.Juni 1960 (BGBI I S.341} diesen Bebauungsplan-Entwurf 
Jnd seine öffentliche Auslegung beschlossen. 

0 u i s b ur g, den 27 4. 19'"'2 

(S egel) 

Der Oberstadtdirektor 
In Vertretung 

go;>-z. Giersch 

Beigeordneter 

Dieser Beb!luungsplan-Entwurf, die Begründüng und die aufzuhebenden 
Bebauungspläne haben nach § 2 (6,7) des Bundesbaugeseties vom 23. 
Juni 1960(BGBl.IS.341} auf die Dauer eines Monats in dor Zeit vom 
„.\i.1.0,1~.?J bis ... 5.1U97.1. einschließlich zu jederm•nns Einsicht 

öffentlich ausgelegen. 

Du i s b ur g, den 214.1972 

(S;egel) 

Der Oberstadtdirektor 
In Vertretung 

gez.: Giersch 

Beigeordneter 

Oie Änderung und Ergänzung d1io:ises. Planes in. . Farbe 
wurde am. vom Rat der Stadt beschlossen. 

Duisburg, den 
Der Oberstadtdirektor 

In Vertretung 

Beigeordneter 

Der Rat der Stadt hat am 20.3.1972 nach§ 1D des Bundesbauge­

setzes vom 23.Juni 1960(BGBl.l S.341) diesen Bebauungsplan als Sat­
zung beschlossen. 

Duisburg, den 27.4.1972 

cs;egel) 

· Der Oberstadtdirektor 
In Vertretung 

Beigeordneter 

Dieser Bebauungsplan ist nach { 11 des Bundesbaug„etzes vom 23 . 
Juni 1960 (BGBl.I S.341} mit Vorfügung vom 4.8.1972 Az IA3- .. 
genehmigt worden. 

E. s s e n , den 4.8.1972 

(s;egel) 

Landesbaubehörde Ruhr 
1. A. 

gez.: Klompjan 

Regierungsober ba uamtsrot 

125.4. ( Db9. 594) 

Die Genehmigungsverfügung der Landesbaubehörde Ruhr vom 
4.B,rn12 .Az lAJ-1i.5J..(DbQ.. 5~4) . . ist 

am„ .... :2?,9,1~7'.? .. _ ..... „ .. gemäß § 12 des Bundesbauge­
setzes vom 23. Juni 1960 (BGBl.I S. 341) mit dt!m Hir.weis, daß 
dieser Bebauungsplan vom Tage der Veröffentlichung der Bekannt­
machung ab als Satzung im Zimmer41.5_ des Stadthauses während 
der Dienststunden zu jedermanns Einsicht öffentlich ausliogt, 
·)rtsüblich bekanntgemacht worden. Mit dieser Bekanntmachung ist 

der Bebauungsplan rechtsverbindlich geworden. 

Duisburg, den 16.101972 

(s;egel) 

Der Oberstadtdirektor 
In Vertretung 

gez.. Gi1?rsch 

Beigeordneter 

Dem Entwurf zum Bebauungsplan Nr.. . .... haben der Verbandsaus -

schuß des Siedlungsverbandes Ruhrkahlenbeizirk und der Verbands -
direktor am ... Az.:. zugestimmt. 

Duisburg 1 den 

Der Oberstadtdirektor 
In Vertretung 

Beigeordneter 

Zu dem Entwurf zum Bebauungsplan Nr ... ?~.4. . hat der Verbands· 
ausschuß des Siedlungsverbancle! Ruhrkohtenbezirk seine gutachtliche 
Äußerung am . . .2.5.5.1~'.71„ „ „ „. Al.' „„7.: .~<99.: 7.1„ „ „ abgegeben. 

Duisburg den 214.1972 

Der Oberstadtdirektor 
In Vertretung 

(S;e9el) gez.: Giersch 

Beigeordneter 

Astra!onoriginai/Trani;oparentplan ;i;ur!.ick 
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